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Innere Angelegenheiten
Halle 21 Oktober

Bei den Landtagswahlen im Königreiche Sachſen
haben die Sozialdemokraten drei Sitze gewonnen dieſe That
ſache wird vielfach beſprochen nicht immer aber von einem rich
tigen Standpunkte Zunächſt iſt darauf hinzuweiſen daß das
Landtagswahlrecht in Sachſen ein ziemlich weitgehendes iſt das
ſich von dem in anderen Staaten weſentlich unterſcheidet Man
konnte aber nicht annehmen daß in einem Jahre die Sozial
demokratie einen derartigen Rückgang erfahren werde daß es ihr
unmöglich ſein würde bei einer Wahl noch Erfolge zu erzielen
Die Sozialdemokratie hat wie es bei einer ſolchen Partei auch gar
nicht anders ſein kann unter den noch nicht wahlmündigen jungen
Arbeitern viele Anhänger die vor Begier darauf brennen bei den
Wahlen ihre Zugehörigkeit zur Partei zu beweiſen Man konnte
doch nicht glauben daß dieſe Perſonen nun bei den Landtagswahlen
im Königreich Sachſen welche ihnen zum erſten Mal ein Wahl
recht eröffneten zu Hauſe bleiben würden Dem ſozialdemokratiſchen
Erfolge vorzubeugen mußten aber die Angehörigen der anderen
Parteien ſtrammer auf dem Poſten ſein Es iſt ja doch Thatſache
daß die Sozialdemokratie eine zehnmal ſtraffere Disziplin beſitzt
als alle übrigen Parteien zuſammengenommen Wenn auch der
kleinſte Theil der ſozialiſtiſchen Wähler nur wirklich Sozial
demokraten ſind ein überzeugungstreuer Sozialdemokrat bringt

dreißig Bekannte mit zum Wahltiſche von denen im anderen Falle
die Hälfte vielleicht überhaupt nicht gewählt hätte Wo findet man
denn ein Gleiches durchgängig in einer anderen Partei vertreten
Da kann man lange ſuchen und findet doch nichts Wenn die
nicht ſozialiſtiſchen Parteien in Deutſchland nur die Hälfte der
Disziplin der Sozialdemokratie beſäßen es würde in den Par
lamenten nur einige wenige ſozialiſtiſche Abgeordnete geben Als
vor einem Jahre das Sozialiſtengeſetz erloſch da war viel die Rede
von einer kräftigeren und geſchloſſeneren Organiſation der Ord
nungsparteien es ſollte Alles gethan werden was die Zeit erheiſchte
aber es iſt doch verhältnißmäßig nur wenig geleiſtet während viel ge
leiſtet werden mußte angeſichts der Thatſache daß die Sozial
demokratie unter den heranwachſenden jungen Männern die meiſten
Rekruten hat Die älteren Arbeiter werden häufig genug ruhiger
und einſichtiger den Jüngeren ſcheint die Welt uoch ein Objekt zu
ſein das von ihnen im Sturm genommen werden kann Die Zahl
der Sozialdemokraten in Deutſchland braucht nicht mehr zuzunehmen
und die Sozialdemokratie wird in den nächſten Jahren doch noch

mehr Wähler haben als bisher wenn keine energiſchen Gegen
anſtrengungen gemacht werden weil die jugendliche Gefolgſchaft der

9 Partei nach und nach wahlmündig wird Nun fommt ferner hinzu
daß die geſammte wirthſchaftliche Lage den Worten der ſozial

demokratiſchen Agitatoren günſtig iſt Die Jnduſtrie im König
reich Sachſen hat außerdem durch die nordamerikaniſchen Zoll
ſchraubereien recht erhebliche Einbußen gehabt und die Arbeiter

Man kann nicht verlangen wenigſtens
in vielen Fällen nicht daß die einfachen Leute unn auch in
ſchwierigeren Lebenslagen lange volkswirthſchaftliche Betrachtungen
pflegen das thuen auch viele ſogenannte gebildete Leute nicht
Stehen die Dinge nicht ſo wie ſie ſollen dann herrſcht eitel Aerger
und Verdruß und in ſolcher Stimmung iſt der Menſch zu allen

möglichen Exzentrizitäten aufgelegt Darum ſoll man auch dieſes
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Wahlergebniß nicht tragiſch nehmen es lehrt uur von Neuem daß
ohne Aufbeſſerung der ſozialen Lage ohne energiſchen Kampf der
Ordnungsparteien feine Einſchränkung möglich iſt für die Sozial
demokratie Thorheit iſt es nun Alles grau in grau malen zu
wollen wer bei einer kleinen Schlappe Furcht zeigte iſt noch nie
in einem großen Kriege Sieger geweſen Wie kann es aber anders
werden wenn es im ſozialen Kriege ſo viele Fahnenflüchtige giebt
wenn ſo viele denken Was ſoll ich mich abmühen Andere werden
ſchon thuen was am Platze iſt So geht die Sache doch nicht
Mit Worten iſt nichts gethan da müſſen entſchiedene Thaten
kommen Der Fortfall des Sozialiſtengeſetzes iſt es nicht welches
zum Wachsthum der Partei beiträgt die Sozialdemokratie iſt auch
unter dem Ausnahmegeſetz gewachſen Aber damals war die Träg
heit der politiſchen Gegner der beſte Bundesgenoſſe der Sozial
demokraten und auch heute iſt dieſe Trägheit nicht überwunden
Wer wegen des Gewinnes der drei Mandate die Hände über dem
Kopf zuſammenſchlägt mag vor Allem ſich ſelbſt fragen ob er
das gethan hat was ſeine Pflicht als deutſcher Staatsbürger ihm
gebot

Wir müſſen ganz unbedingt auf eine Hebung unſerer
wirthſchaftlichen Verhältniſſe im Jnnern hinarbeiten
damit der Agitation zur Erzeugung der Unzufriedenheit die Hanpt
nahrung entzogen wird Man ſage nicht die Leute würden doch
nie zufrieden werden Das iſt eine Phraſe für deren Richtigkeit
noch von Niemandem der Beweis geführt worden iſt Es giebt
überall Perſonen die nie zufrieden zu ſtellen ſind und die wir
mit Recht unerſättlich nennen Wir haben bisher noch gerade kein
bitteres Nothjahr wie es gegenwärtig in vielen Bezirken Ruß
lands der Fall wir haben aber unſtreitig für viele Gegenden
Deutſchlands ein mehr oder minder theures Jahr deſſen Druck
um ſo bitterer empfunden wird als vielfach ſich auch ein Mangel
an Arbeit geltend macht Alle Augenblicke kommen ja Meldungen
daß in einzelnen induſtriellen Etabliſſements wegen Mangel an
Aufträgen die Arbeitszeit hat eingeſchränkt werden müſſen So
ſieht es nicht etwa blos bei uns aus ſondern in allen europä
iſchen Jnduſtrieſtaaten die herrſchende Geſchäftsflaue iſt eine allge
meine Wer da bei uns klagt der denkt häufig genug gar nicht
daran daß es anderswo noch ſchlimmer iſt und wenn dies auch
nur ein magerer Troſt ſo iſt es doch ein Beweis dafür daß bei
uns keine unerträglichen Ausnahmezuſtände in Bezug auf Handel
und Wandel und die ſozialiſtiſche Vewegung herrſchen Hier muß
ſtets an der Schaffung von neueren und beſſeren Zuſtänden
gearbeitet werden denn man muß daran denken daß ein ſolcher
Wechſel ſich weder über Nacht vollzieht noch von ſelbſt kommt
ſondern eine ausdauernde und klare Thätigkeit von Seiten aller
betheiligten Faktoren erfordert

Wirthſchaftliche Fragen ſollen ſtets ſachlich behandelt
werden Es iſt ganz erklärlich daß dieſe Wirthſchaftsgruppe ſich
auf einen anderen Standpunkt ſtellt als jene deun ihre Jnter
eſſen ſind verſchiedene und übermenſchliche Selbſtloſigkeit kann
man von Niemandem verlangen Da muß eben auf einen ver
nünftigen Ausgleich hingearbeitet werden und hierzu gehört vor
allen Dingen Ruhe ein Eingehen auf die nackten Thatſachen
Wem wird hente nicht Alles die Schuld an der ſchlechten Zeit
zugeſchrieben Die Gründe dafür ſind ſo zahlreich wie Sand am
Meer Aber alle dieſe kleinen Gründe verſchwinden vor einem
großen und dieſer große heißt die Kaufkraft der Bevölkerung iſt
in der ganzen Welt geſunken Wenn ein Fluß aus ſeinem Bett
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tritt und die benachbarten Gebiete überſchwemmt dann iſt ſein
eigenes Waſſer das am wenigſten gefährliche die von allen Seiten
herankommenden Zuflüſſe ſchaffen die vornehmſte Gefahr Und ſo
iſt heute aus vielen kleinen Gründen der eine Hauptgrund ent
ſtanden unter deſſen Wirkung Alles ächzt und ſtöhnt Die Er
ſcheinung iſt langſam herbeigekommen langſam wird ſie auch unr
wieder verſchwinden Ruhiges Leben und Zuſammenarbeiten thun
viel allgemeine Erleichterung der Hauptlaſten wird mehr thun
Die Welt iſt heute nicht arm ſie wird auch nie arm werden aber
es ſind in den letzten Jahren unter dem allgemeinen Druck zu
wenig Kapitalien produzirt und die früheren Kapitalien liegen
meiſt feſt Das iſt die Sachlage Wir haben keinen Aniaß an
ein Beharren der heutigen Verhältniſſe zu glauben oder ihre Löſung
ausſchließlich in einem Kriege zu erblicken die Löſung liegt in
einem verſtändigen Zuſammenarbeiten aller friedlich geſinnten Ele
mente hoch oben im Leben und tief unten in den breiten Schichten
des Volkes Hier iſt noch nicht geung gethan hier muß mehr
gethan werden Die beſte Zeit dafür kommt jetzt an den langen
Winterabenden ſollte in dieſem Sinne in jeder Stadt in jedem
Dorf gearbeitet werden ſelbſtlos und treu und der Segen wird
dann nicht ausbleiben

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 20 Oktober Hofnachrichten Am frühen
Morgen des heutigen Tages unternahm das Kaiſerpaar einen
Spazierritt in die Umgegend von Potsdam Um 10 Uhr hatte der
Kaiſer alsdaun im Neuen Palais eine Konferenz mit dem Reichs
kanzler General von Caprivi und arbeitete von 11 Uhr ab mit
dem Chef des Militärkabinets Generaladjutant von Hahnke Um
12 Uhr Mittags gewährte der Monarch dem Portraitmaler Pro
feſſor Lenbach eine längere Sitzung und am Nachmittage gleich
nach 1 Uhr hatten zahlreiche Militärs zur Abſtattung perfſönlicher
Meldungen die Ehre des Empfanges

Das anmuthige Frage und Antwortſpiel vom
Zaren Kommt er oder kommt er nicht erhebt ſich
wieder einmal in der Preſſe Alle Nachrichten ſtimmen nicht recht
zuſammen So viel ſteht feſt daß der Zar auf ſeiner Rückreiſe
deutſches Gebiet berühren wird daß alſo eine Zuſammenkunft
mit Kaiſer Wilhelm nicht ausgeſchloſſen iſt Ob dieſe aber
ſtattfindet und an welchem Orte und zu welcher Zeit darüber ſteht
zunächſt noch gar nichts feſt Es wäre alſo auch durchaus ver
fehlt irgend welche politiſche Kombinationen an die Zarenreiſe zu
knüpfen

Dern neueſten Militär Wochenblatt zufolge iſt
der kommandirende General des 17 Armeecorps Generallientenant
Lentze zum General der Jufanterie befördert worden General
lieutenant von Blume Kommandeur der 8 Diviſion in Erfurt
der bekanntlich zum kommandirenden General des 2 Armeekorps
auserſehen iſt iſt vorläufig unter Verleihnug des Ranges eines
n Generals zu den Offizieren von der Armee verſetzt
wor Generalmajor v Heydwolff Kommandeur der 14 Jn
fan Brigade in Magdeburg iſt in gleicher Eigenſchaft zur
40 fanterie Brigade in Braunſchweig verſetzt Oberſt v Verſen
Ki andeur des Jnfanterie Regiments Prinz Friedrich Karl von
P zen S8 brandenburgiſches Nr 64 unter Beförderung zum

Die Goldfee
Original Roman von Emmy Roſſi

Nachdruck verboten

Fortſetzung

Gewiß ſehr gern erwiderte Martigny Jim wird
Sie begleiten Sarah Sie vertreten Wie geht es Jhrer
Herrin

Ach ſie lamentirt ſo viel gerade deshalb möchte ich
etwas fortgehen ſagte Etty wie Adah es ihr gelehrt es
iſt nicht zum Aushalten

Gut in einer halben Stunde ſo lange bleiben Sie
im Zimmer ſie iſt aufgeſtanden

Ja es geht ihr ſonſt ganz gut
Und Sie gingen hinaus Sie laſſen ſie allein

Etty zeigte ihren Kardinal Schlüſſel Keine Sorge
ich habe ſie eingeſchloſſen

Und wenn auch ſagte der Arzt zu ſich als ſie ging
beſſer ſich ſelbſt täuſchen als von Anderen getäuſcht zu

werden Crail holte er ſelbſt aus dem Verſteck Hören
Sie die Rieſin geht mit Jim in die Stadt ich habe die
Ahnung daß ihre Herrin ſie beſtochen hat und ſie mit
irgend einem Schreiben an einen Freund ſchickt von vorne
herein würde Jhre Begleitung ihren Verdacht erregen
alſo hier Jhre Ordre Sie begeben ſich ſofort nach Hollo
way 20 dort faſſen Sie unverdächtig Poſto es wohnt dort
der Advokat Tornhill Sollte meine Vermuthung ſich be
ſtätigen ſo arretiren Sie dieſe Etty ſofort bringen Sie die
ſelbe nach dem Rathhaus und melden Sie den Fall ſo
gleich bei Herrn Neill Jetzt gehen Sie mein guter Freund
und nehmen Sie dies für eine Magenſtärkung

Jch danke Herr ich habe was ich brauche lehnte
Crail das Trinkgeld ab Er war gewohnt zu gehorchen
aber daß gerade er dies Mädchen welches ſeine kleine Tochter
Mary liebgewonnen arretiren ſollte wurmte ihn dennoch

Laugſam ging er über das Moor
käme wieder wo er als ehrſamer Handwerker ſein Heim
hatte wo eine liebe Tochter ihn vergeſſen machte daß einſt
ſein Weib trenlos geworden Es waren nicht
nur Schneeflocken die ſeine Augen feuchteten als er durch
die Einſamkeit ſchritt wenn ſeine kleine Mary jemals
erführe welch großer Verbrecher er war ſie die kein Thier
leiden ſehen konnte die an ſeinem Arm zitterte wenn ſie
an Trunkenbolden oder wüſten Geſellen vorüberkamen
ſie würde ihn gewiß verlaſſen auf immer und er würde
wieder allein ſein allein wie da draußen in der Welt des
Schreckens wo er umſonſt nach ſeinem Kind ſich geſehnt
Nie war er feſter überzeugt daß ſeine kleine Mary identiſch
mit Ethel ſeiner verlorenen Tochter ſei ihre gegenſeitige
Neigung wurde täglich größer er konnte nicht mehr leben
ohne ſie täglich wenn auch nur auf eine Minute zu begrüßen
ſie war unglücklich und ſtill bis die Uniform ihres Papa s
aufblitzte dann war der Reſt des Tages fröhliche Heiterkeit

Da ihr Geſchäft in der Nähe des Holloway lag bog
er einen Moment bei ihr ein Als ſie aber nach Etty frug
verdüſterte ſich ſein Geſicht Morgen erzähle ich Dir mehr
davon Kind ich habe morgen von vier Uhr an Urlaubstag
werde Dich alſo am Geſchäftsſchluß abholen

Ja mein lieber Papa ich freue mich ſchon heute da
rauf

Jhre ſeidenen Locken die er ſo ſehr liebte mußten ſich
ein leichtes Streicheln gefallen laſſen dann ging er um das
Haus Nr 20 auf dem Holloway im Auge zu behalten

Doktor Martigny beſaß eine Kombinationsangabe die
oft an s Divinatoriſche reichte kaum eine Stunde ſpäter
hielt eine Droſchke Etty ſtieg aus gab dem Kutſcher ſein
Fahrgeld und wollte in s Haus da gewahrte ſie den ihr be
kannten Poliziſten Jndem ſie ihm freundlich zunickte er
ſtieg ſie die Stufen zum Hauſe hinauf er rief ihr zu
Einen Moment bitte

er wünſchte jene Zeit ihre in
wruß legend er hielt ſie leicht feſt und ſagte gedämpften

Ahnungslos ſtand ſie ſtill ihre Hand in die ſeinige zum

Tones Es thut mir Leid Miß Etty aber mein Befehl
geht dahin nicht zu erlauben daß Sie dies Haus betreten

um Jhrerſelbſt willen bitte ich Sie ſich ruhig zu fügen
und mit mir zu gehen ich müßte ſonſt öffentliches Auf
ſehen erregen

Etty riß ſich mit einem Ruck los und rannte die Stufen
zum rettungswinkenden Hauſe hinauf und wenn es ihr nur
gelänge dem Herrn oder der Herrin desſelben ein paar
Worte zuzurufen dann ſollte er ſie verhaften Aber ehe
die Thür ſich öffnete hatte Crail ſie erreicht den Stab aus
der Taſche ziehend berührte er damit ihre Bruſt Sie ſind
meine Gefangene Er winkte einer vorbeifahrenden Droſchke
nahm Etty unter dem Arme und ſetzte ſie hinein dann als
ein Publikum von Neugierigen ſich um die Droſchke bildete
ſtieg er ſelbſt ein und gab die Weiſung nach dem Rathhaus

Die Umſtehenden machten inzwiſchen nach dem Volks
charakter ihre Späße

Ein armes kleines Baby hat ſich verlaufen und Vater
bringt es Muttern wieder voll Schmerz und Scham
hielt Etty ihre Hände vor s Geſicht

Nun iſt es doch wahr geworden ſtöhnte Etty auf
Seien Sie beruhigt wenn Sie nichts Böſes gethan

haben ſo wird Jhnen nichts zu Leid geſchehen tröſtete er
ſie ſie ſchüttelte wild den Kopf

O die ehrlichen Leute denken ſo wenn Sie wüßten
was ich weiß daß das Unrecht immer die Macht in Händen
hat Weshalb ließen Sie mich uicht in das Haus gehen
Das Leben die Rettung von Menſchen hing daran meine
arme Herrin die man gefangen hält und nicht ſie
allein auch Andere da es giebt keine Gerechtigkeit auf
Erden

Meine Liebe Sie ſind noch viel zu unerfahren um ſich
ein Urtheil bilden zu können was haben Sie in Jhrem
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Generalmajor zum Kommandenr der 16 Jnfanterie Brigade in
Erfurt ernannt worden

Fürſt Bismarck
Friedrichsruh überſiedeln

Daß das Staatsminiſterinm bisher noch nicht
mit einer Vorlage über den Welfenfonds befaßt worden
iſt dieſer Umſtand berechtigt keineswegs zu der Annahme daß die
Regierung ihre Zuſage den Landtag mit einer geſetzlichen Regelung
dieſer Frage in der nächſten Tagung zu befaſſen nicht nachkommen
wird Es beſteht nach wie vor die Abſicht einen Vorſchlag in der
Richtung zu machen die verfügbar werdenden Fonds für die
Intereſſen der Provinz Hannover zu verwerthen Zur Aus
führung dieſer Abſicht ſind bisher nur einleitende Schritte geſchehen
und es iſt bis jetzt noch nicht zu überſehen zu welchem Endergebniß
dieſe führen werden

Dem Veranlagungsgeſchäft zur Einkommen
ſteuer für das nächſte Jahr wird wie jetzt beſtätigt wird eine
Aufnahme des Perſonenſtandes der Steuerpflichtigen
voraufgehen und demnächſt in die Wege geleitet werden

Der fertiggeſtellte neue Entwurf des Volks
ſchulgeſetzes liegt laut Meldung der Nordd Allg Ztg
nunmehr dem Staatsminiſterium vor

GBezüglich der Ausdehnung der Landgemeinde
Ordnung auf alle preußiſche Provinzen hatten einzelne Pro
vinzial Regierungen zur Beſeitigung der entſtandenen Schwierig
keiten derſelben eine Novelle des Geſetzes augeregt Jetzt iſt
beſchloſſen die Schwierigkeiten durch Ausführungsbeſtim
mungen zu beſeitigen

Zur neuen Ferienordunng für die Univerſi
täten meldet die Nordd Allg Ztg daß nach dem betreffenden
Entwurf die Oſterferien vom 1 März bis Oſterdienstag jedoch
mindeſtens bis 31 März die Pfingſtferien vom Sonnabend vor
bis Mittwoch nach Pfingſten die Herbſtferien vom 1 Auguſt bis
30 September die Weihnachtsferien vom 283 December bis
3 Januar dauern ſollen Nach dem Eingang ſämmtlicher Gut
achten der Rektoren und Seuate werden weitere Verfügungen des
Miniſters erfolgen Hiervon zu trennen ſei der Erlaß wonach
die Vorleſungen in jedem Semeſter in den letzten 7 Tagen zu
ſchließen ſeien

Der erſte Jnuſtruktionskurſus der Gewerbe
inſpektionsbeamten hat heute in Berlin begonnen Es
nahmen daran fünfzehn preußiſche und drei außerpreußiſche Beamte
theil Die Vorleſungen betreffen gewerbliche Geſetzeskunde Ge
ſundheits und Wohlfahrtspflege die Entwickelung der gewerblichen
Arbeiterverhältniſſe Geſchichte der Gewerbeinſpektionen und Jahres
berichte Der Kurſus dauert vier Wochen

Die Thorner Handelskammer hatte an den Reichs
kanzler die Bitte gerichtet daß derſelbe in Sachen des ruſſi
ſchen Oelkuchenausfuhrverbots eine Deputationder Handels
kammer empfange Der Reichskanzler hat den Empfang tele
graphiſch abgelehnt Dagegen wollte der Handelsminiſter
die Deputation heute Mittag empfangen

Eine von dem geſchäftsführenden Ausſchuß
des deutſchen Central Comités für die ruſſiſchen
Jnden einberufene ſehr zahlreich beſuchte Vertranensmänner
Verſammlung aus Deutſchland und dem Ausland hat hente in
Berlin ihre Berathungen begonnen Vertreten ſind Nord Amerika
Frankreich Dänemark Hollaund Oeſterreich und Ungarn ferner
alle größeren Städte Dentſchlands

Zum Untergange der Expedition Zelewski in
Oſtafrika bringt jetzt das Berliner Militär Wochenblatt einen
längeren Artikel Jn demſelben wird ziemlich unumwunden aus
geführt daß bei größerer Vorſicht namentlich bei Ausſendung von
Seitenpatronillen die Kataſtrophe wohl zu verhüten geweſen wäre
Dieſe Annahme iſt auch ſchon in anderen militäriſchen Organen
vertreten

Kapitän Bingham der Militär Attaché der
amerikaniſchen Geſandtſchaft in Berlin hat ſich in
ſehr begeiſterten Ausdrücken über die von ihm bei den letzten
dentſchen Manövern gewonnenen Eiudrücke geänßert Be
ſonders gefallen hat ihm die Gleichartigkeit der Ausbildung der
Mannſchaften ihre Marſchtüchtigkeit die er als uahezu unglaub
lich bezeichnet und ihre Ansdauer im Gefecht Er erklärt daß
er bei den Manövern genug gelernt habe was für die amerikaniſche
Armee von hohem Werth ſei um für die zweiwöchentlichen Strapazen
reichlich entſchädigt zu ſein

Der nationalliberale Abgeordnete v Eynern
hatte öffentliche Klage gegen Hammerſtein wegen Beleidigung
durch mehrere Artikel der Kreuzzeitung eingeleitet Hammerſtein
nannte als Verfaſſer Herrn v Ungern Steruberg worauf
Eynern nach dem Berl Tageblatt die Klage zurückzog

Die Ernennung des Profeſſors Helmholtz
zum wirklichen Geheimrath mit dem Prädikat Erxcellenz erregt
überall freudige Genngthunng beſonders bemerkt wird das kaiſer
liche Handſchreiben in welchem betont iſt daß Helmholtz

wird denmnächſt von Varzin nach

Waiſenhaus für Erfahrungen machen können Sie
ließ ihn nicht ausreden Jch habe ſchon ein Schickſal er
lebt ehe ich dorthin kam mein Vater hat meine Mutter

rechtzeitig hielt ſie inne nein nein nichts davon
Nur ſoviel Sie werden von Jhrer Tochter geliebt Sie ſind
ein guter rechtſchaffener Mann wenn Sie aber ein Ver
brecher wären den die Tochter haſſen ſtatt lieben müßte

Jch war vier Jahre alt da geſchah etwas Unge
heures ſo jung ich war ich weiß doch noch daß ich ver
zweifelt die todte Mutter küßte meinen Vater holte die
Polizei Seine Schweſter nahm mich mit ſich ſie iſt bald
darauf geſtorben aber täglich mußte ich ihr meines Vaters
Namen wiederholen dann verbot ſie mir auf s Strengſte
ihn je zu nennen ſie ſagte man würde kein Mitleid mit
mir haben des Vaters Sünden würden an den Kindern

ſich ſtets von dem Scheingetriebe der Politik und der
Parteiungen fern gehalten

Die Publikation des Geheimraths Koch welche
dieſer Tage erſcheint wird zum erſten Mal genaue Details über
die Herſtellung des Tuberknlins und über Verſuche zu ſeiner
Reindarſtellung bringen Die Verſuche bezwecken diejenigen Stoffe
ans dem Tuberknlin auszuſcheiden welche bedrohliche Entzündungs
Erſcheinnngen nach den Jujektionen hervorriefen Bei dieſer Aus
ſcheidnng ſoll natürlich die Heilwirtung des Tuberkulins auf
iuberknlös erkrankte Organe in keiner Weiſe beeinträchtigt werden

Danzig 20 Oktober Die ruſſiſche Kaiſeryacht
Polarſtern iſt heute nach Kopenhagen abgedampft Der

ruſſiſche Admiral und der Flügeladjntant des Kaiſers verließen
hier das Schiff und reiſten auf der Eiſenbahn nach Petersburg
weiter

Emmerich 20 Oktober Die Steuerbehörde be
ſchlagnahmte eine von London nach Berlin beſtimmte Sendung
ſozialdemokratiſcher Schriften Dieſelbe wog 10 Kilo
und war als Briefpapier deklarirt

München 20 Oktober Der Prinz Georg von
Preußen hat wegen einer leichten Halsentzündung verbunden
mit Geſichtsanſchwellung die beabſichtigte Weiterreiſe nach Wien
aufſchieben müſſen

OeſterreichUngarn
Wien 20 Oktober Militäriſche Kreiſe bezeichnen als

Nachfolger des Herzogs von Württemberg im Grazer
Corpskommando Frhrn v Reinländer

Jm Kloſter Mayerling weihte hente Vormittag Kar
dinal Gruſcha die neuerrichtete Votivkapelle ein welche bekannt
lich dem Andenken an das Ende des Kronpriuzen Rudolf gewidmet

iſt Hierauf wurde im Beiſein des Kaiſers die erſte Meſſe

Sofia 20 Oktober

geleſen
Das Abgeordnetenhaus nahm hente die Vorlage über

die Errichtung von Aerztekammern an Der antiſemitiſche
Abgeordnete Schneider beſchimpfte die jüdiſchen Aerzte worauf
Abg Bloch das Treiben der Antiſemiten beleuchtete

Budapeſt 20 Oktober Bei der heutigen Einzelberathung
des vorlänfigen Steuergeſetzes gab der Finanzminiſter Wekerle
offen zu es könne die Nothwendigkeit der Reichstags Auf
löſung eintreten falls die Oppoſition das Zuſtandekommen des
Budgets verhindern ſollte und daß die Regierung mit Rückſicht
hierauf ſich ſchon jetzt bis Ende Mai ein Nothſteuergeſetz
ſichern wolle

Jtalien
Rom 20 Oktober Das Gerücht daß zwiſchen Rudini

und Giers die handelspolitiſchen Beziehungen Jtaliens zu Ruß
land zur Sprache gekommen ſeien erſcheint glaubwürdig Die
bisher beſtehende Konvention mit der Meiſtbegünſtigungsklauſel
ſoll durch einen Tarifvertrag erſetzt werden

Die Mehrzahl der Truppenkommandanten hat eine
Anfrage des Kriegsminiſters wegen Einführung der zwei
jährigen Dienſtzeit ablehnend beantwortet

Agenzia Stefani bezeichnet das von der Tribuna er
wähnte Gerücht daß eine Vertagung der Friedenskonferenz
nicht un wahrſcheinlich ſei als unrichtig und fügt hinzu die Vor
bereitungen für die Konferenz ſeien im vollen Gange Die Er
öffnung werde zur feſtgeſetzten Stunde im großen Saale des
Kapitols ſtattfinden

Frankreich
Paris 20 Oktober Die Militärverwaltung hat ein

Truppenkorps an die algeriſch marokkaniſche Grenze ge
ſchickt um den Uebertritt marokkaniſcher Stämme die unter ein
ander Krieg führen nach Algerien zu verhindern Vielleicht will
man auch noch mehr

General Sauſſier hat angeordnet daß die unter ſeinem
Befehle ſtehenden Truppen welche nicht an den letzten großen
Uebungen theilgenommen haben ein dreitägiges Garniſon
Manöver durchmachen ſollen

Die Budgetdebatte in der Deputirtenkammer hat
den Finanzminiſter zu läugeren Erklärungen über die franzöſiſche
Finanzlage veranlaßt welche als ſehr befriedigend dargeſtellt wird
Nicht alle Leute in Frankreich ſind derſelben Anſicht

Verſchiedene Biſchöfe haben bekanntlich gegen das von
der Regierung erlaſſene Verbot weiterer Pilgerzüge nach Rom
proteſtirt Jn Paris iſt man aber entſchloſſen dem Verbot Gel
tung zu ſchaffen

Großſzbritannien
London 20 Oktober Der Pariſer Korreſpondent der

Times erfährt im Verlanfe ſeiner zweiten Unterredung
mit König Humbert am Sonnabend habe Giers erklärt es
ſei vorlänfig kein Grund für die Wiedereröffnung
der bulgariſchen Frage vorhanden, die ruſſiſche Regierung

Und der Verbrecher in der Uniform welche die redlichen
Männer tragen die über die Böſen geſetzt ſind Sie hörte
nicht daß man ſie aufforderte auszuſteigen gelähmt an
allen Gliedern hoben einige Poliziſten ſie aus dem Wagen
Dargan Neill s zorniges Geſicht tauchte vor ihr auf es
war ein Brauſen Ziſchen und Lachen um ſie Alles
ſchien ſie zu verhöhnen nur zwei Augen ſo treu ſo gut
ruhten mit einem unſagbar traurigen Blick auf ihr und
dieſer Blick durchbrach den Nebel der ſich auf ihr Denken
ſenkte zerriß das Grauen welches Jahre dort in ihrem
Herzen aufgehäuft hatten er war die Brücke auf dem der
Haß entfloh und die Liebe ſiegreich einzog Ohne Wider
ſpruch folgte ſie den Gerichtsdienern denen Neill ſie
übergab ſie wußte daß dieſer Vaterblick ihr Geleite war

gerächt ich wurde ſo von Furcht erfüllt daß ich nie
mals verrathen habe wie mein Vater heißt und nun

r ihre Drohung in Erfüllung man bringt mich ins Ge
ängmß

Mit ſeltſamen Gefühlen hörte Crail dieſe Klagen eine
Ahnung begann in ihm aufzudämmern dumpf frug er
nur Wie alt ſind Sie jetzt

Sechszehn Jahre
Und iſt Etty auch nicht Jhr Name
Eine veränderte Abkürzung meine Tante wollte

es ſo
Vielleicht eine Abkürzung von Ethel

Sie ſah verwundert anf doch da hielt der Wagen
vor dem Rathhaus Jim s Fuchskopf tauchte auf Ah da
iſt ſie ja meine ausgeriſſene Schönheit gut gemacht
Henry Crail ich werde dem Doktor Bericht erſtatten

Henry Crail rief Etty der Name der ihr Kinder
herz in Grauen verſetzt der Jubegriff alles Böſen und

und ſie aus dem Kerker befreien würde Was ſtundenlange
1 anderer fremder Menſchen nicht vermocht hätten ſie

zu überzeugen daß ihr Vater kein Verbrecher ſei den man
haſſen und verabſchenen müſſe das hatte ein einziger Blick
aus guten liebevollen Augen bewirkt Der eiſerne Reif
ſprang von ihrem Herzen ſie athmete auf Nicht länger
eine Ausgeſtoßene die weinend das Haupt in den Händen
birgt wenn andere Töchter ſich in die Arme des Vaters
ſchmiegen die dann ſchaudernd an den Verbrecher in Ketten

ſei in keiner Eile und werde es vermeiden nutzlos eine Frage an
zuregen die Europa bennruhigen würde

Der engliſche General Matthews übernahm laut Meldung
aus Zanzibar die Funktion eines Premierminiſters beim
Sultan nachdem ſeine Ernennung von den übrigen Regiernngs
mitgltedern gebilligt worden war

Rußland
Petersburg 20 Oktober Anläßlich des Jahrestages

der Seeſchlacht bei Navarino fand heute der Stapellanf
des anf der hieſigen Werft erbauten Panzerſchiffes Navarin
ſtatt Dasſelbe hat eine Länge von 357 Fuß eine Breite von
67 Fuß eine Tiefe von 25 Fuß und insgeſammt 9476 Tonnen
Gehalt Der Navarin wird mit 26 Geſchützen armirt werden
Das Schiff lief ohne Störnng vom Stapel und wurde
mit Muſik und den Hurrahrufen der zur Ceremonie komman
dirten Kriegsmarine Abtheilung und der zahlreich verſammelten
Volksmenge begrüßt während der Kreuzer Aſia und die Korvette
Witjas den Kanonenſalut abgaben Dem Stapellauf wohnten

vom prächtig geſchmückten Werſtbataillon aus die höheren Marine
chargen darunter ein Augenzenge der Schlacht bei Navarino Graf
Heyden ſowie die fremden Marine und Militärattachés bei

Orient
Es heißt vor dem Poſtamte ſei ein

Jndividunm verhaftet worden das mit geladenem Re
volver dem aus dem Amte kommenden Miniſterpräſidenten
Stambulow entgegen getreten ſei

Athen 20 Oktober Ein Dekret des Königs ordnet die
Bildung eines Uebungs Geſchwaders an welches aus den
Panzerſchiffen Hydra und Phara ſowie anderen Kriegsſchiffen
beſtehen ſoll

Das britiſche Mittelmeer Geſchwader unter
Admiral Tryon wird heute in Nauplia erwartet

Amerika
Neivyork 20 Oktober Aus Chile kommen Gerüchte

der geſtürzte Präſident Balmaceda der durch Selbſtmord
bekanntlich geendet haben ſollte ſei gar nicht todt ſondern in
Newyork geſehen Nach zuverläſſigen Berichten beſteht aber an
dem Selbſtmord kein Zweifel Die allgemeinen Neuwahlen in
Chile haben keine feſte Mehrheit für die neue Regierung ergeben
es wird deshalb im Parlament wohl bald zu Kounflikten

kommen
Jn Buenos Ayres danert die dort ausgebrochene Mini

ſterkriſis fort

ſozialdemokratiſcher Partritag
D Enrfurt 20 Oktober

Jn ſeiner Vertheidigungsrede in der geſtrigen Nachmittagsſitzung
hielt Vollmar dem Congreß eine rückhaltloſe Strafpredigt unter
wiederholtem Beifall der Verſammlung und erzielte den Beifall der
überwältigenden Mehrheit Man habe ſich zumeiſt nicht über die
Höhe ödeſten Wortſtreits erhoben Es habe ſich in den meiſten eben
das Stück Staatsanwalt geregt das in jedem Menſchen ſtecke Man
wende ſich unter anderm gegen den Ton ſeiner Broſchüre Dieſer
Einwand verrathe einen Tendenzprozeß in ſchönſter Form denſelben
Tendenzprozeß unter dem die Partei im öffentlichen Leben ſo ſchwer
leide Jhm ſcheine es faſt als ob der Hauptvorwurf darauf beruhe
daß er zur Ueberlegung und Beſonnenheit aufforderte Noch keine
Partei ſei durch Beſonnenheit zugrunde gegangen Lächerlich ſei der
Vorwurf er habe nicht alles berichtigt was die Gegner an ſeiner
Rede entſtellt hätten Er habe kein Preßbureau Grade die Auf
ſpießung jedes Satzes der Gegnerblätter im Partei Organ Vorwärts
berühre in Süddeutſchland nichts weniger als freudig Lärm habe
er nie gemacht mit ſeinem Auftreten Wenn er ein Pronunciamento
beabſichtigte ſo könne man ſich darauf verlaſſen daß er es anders
angefangen hätte Aufs Lärmmachen verſtänden ſich ja alle ein wenig
Er rede nüchtern und ruhig andere mehr nach Naturell und an das
Gefühl ſich wendend wie Bebel meine Er könne nicht wie andere
captiviren überreden ja den Leuten durch glühende Beredſamkeit eine
Meinung ſuggeriren die ſie urſprünglich nicht haben Was er verlange
ſei lediglich dieſelbe Meinungsfreiheit welche man von den Gegnern in
ausgedehnteſtem Maße verlange Wenn jemandem der wie er ruhig
ſachlich Anſichten zur Debatte ſtelle ſo entgegen getreten werde als
ob er das ſchrecklichſte Verbrechen innerhalb der Partei begangen hätte
und man ihm vorwirft nationalliberal zu werden Verſumpfung und
Ruin wo ſei dann die Meinungsfreiheit 2 Er ſei zufällig in der Lage
daß er ſich den Teufel darum ſchere was andere denken mit Aus
nahme der Genoſſen in München und derjenigen hier welche zu einem
Urtheil berechtigt ſind aber wie müſſe das kommen wenn man den
Fall ſetze daß es ſich um Jemand handelte der mit der öffentlichen
Thätigkeit ſo verwachſen iſt daß wenn ſie fällt er mit zuſammen
bricht Oder um die Genoſſen die nicht auf der Höhe voller Bildung
ſtehen Werden ſie dann nicht wagen ihre Anſicht auszuſprechen Jn
Bezug auf Selbſtändigkeit der Meinung ſtehe es noch flau bei der
Partei Er habe einen deprimirendern Eindruck als im Vorjahr in
Halle bei Behandlung der Jungen gehabt als er ferner geſehen hätte
daß Wille in Berlin von 5000 Genoſſen zugejauchzt wurde und kurz

rerrrrrrrrrrerreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Da öffnete ſich die Zelle Neill trat ein gefolgt von

Crail und einer Frau
Geben Sie gutwillig Alles was Sie bei ſich tragen

her ſonſt wird dieſe Frau Sie genau unterſuchen gebot

die ihn täuſchte am liebſten eigenhändig gezüchtigt
Jch brauche nichts zu verbergen entgegnete ſie ruhig

und ſah auf Crail der geſenkten Blickes ſeinem Kinde
gegenüberſtand dies arme Kind deſſen Jugend er vernichtet
deſſen Glauben an die Menſchheit ſeine raſche That ge
tödtet ſeine vielbeweinte und geliebte Ethel aus deren
Mund er ſelbſt hören mußte daß ſie ihn verabſchente daß
ſie nie den Namen ihres Vaters nennen wollte weil die
Sünden der Väter ſich an den Kindern rächen

Hier Ethel legte die Diamantſpangen auf den
Tiſch ſie gehören Fran Neill ich ſollte ſie Doktor
Tornhill übergeben dies Goldſtück gaben Sie mir
Herr Neill es iſt mein Beſitzthum Jhr Haar löſend
entnahm ſie ihm zwei Rollen darin ſind vierzig Pfund
in Gold ſeltene Exemplare die Fräulein Adah Perch von
ihrem Verlobten Herrn Doktor Sidney Perch erhielt und
die ſie ſelbſt in dieſe Rolle einnähte Ich erhielt ſie von ihr
um davon zu nehmen ſo viel ich gebrauchte bis Frau

und Banden denkt nein ſie war die Tochter eines
Mannes der die Uniform trug welche unr ehrenwerthen
Menſchen verliehen wird Die feinen Unterſchiede die
dazwiſchen liegen begriff ſie in ihrer Einfalt nicht ſie
wußte uur daß ſie ihren Vater gefunden als Mann dem
man trauen den man lieben darf Und Mary hatte Recht
gehabt wie ſie ſich ähnlich ſahen

Mary ihre Schweſter hatte ſie je eine Schweſter
gehabt Sie konnte ſich nicht entſinnen ſinnend
ſaß ſie in ihrer Zelle auf dem Strohſack ganz ihre Um

Schlechten der Mann der ihre ſüße Mutter getödtet ſie
dem Elend des Waiſenhauſes überliefert hatte

gebung vergeſſend Engel ſtiegen auf und nieder ſie war
glücklich

ger frei iſt
Ruhig gebot der Polizeichef ſchreckensbleich ſprechen

Sie n bis Sie gefragt werden iſt das Alles

Unterſuchen Sie die Perſon befahl er darauf und
trat mit Crail abſeits willig ließ Etty ſich unterſuchen
doch ergab ſich kein Reſultat Neill der überzeugt war
daß ſie ein Schreiben bei ſich gehabt welches ſie vielleicht
ſchon befördert hatte ging ſchweigend mit der Frau und
Crail fort der es nicht wagte die Augen zu ſeiner Tochter
zu erheben

Fortſetzung ſolgt
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darauf dieſelbe Verſammlung auch Bebel zuſtimmte Aehnlich ſei es
in Magdeburg geweſen Man müſſe daher erzieheriſch wirken nicht
immer das alte regelmäßige Agitationsgeklopfe ausüben Er ſtehe
völlig auf dem Boden des Programms und der Reſolution immerhin
ſei es beinerkenswerth daß man ihn in die Programmkommiſſion ge
wählt hat Wenn er aber auf dem Standpunkte der Reſolution Bebel
ſtehe dann ſei die Sache damit für ihn erledigt und müſſe erledigt
ſein Da komme der Antrag Oertel der ſei unannehmbar er habe
eine perſönlich verletzende Spitze Keine freundſchaftliche Erledigung
ſei möglich Jn ſeiner Stellung dürfe er nicht angetaſtet werden
dann allerdings ſei das Weiterwirken unmöglich Er habe geſagt mit
Bebel übereinzuſtimmen freilich nicht mit ſeinen letzten Berliner Reden
und der Prophezeihung Darüber hinaus gehe es nicht Wenn
man nichts deſtoweniger vielleicht unter einer Einwirkung die er nicht
paralyſiren könne den Antrag Oertel annehme ſo habe er das letzte
Mal vor den Genoſſen geſprochen

Bebel äußerte ſich in ſeiner Schlußrede folgendermaßen Aller
Wahrſcheinlichkeit nach werde mit dieſem Parteitag der Streit der
Berliner und die Differenzen die in Berlin jetzt ſelbſt entſtehen wür
den noch nicht zu Ende ſein Die gegneriſche Preſſe habe in Vollmars
jetzigem Auftreten einen Bruch mit ſeiner bisherigen politiſchen Lauf
bahn geſehen und dem ſtimme er bei Auf ihn paßte die Sage von
dem Rieſen Antäus der ſich durch Berührung mit der Erde neue
Kraft holte Er habe die Fühlung mit der Partei infolge ſeines Zu
ſtandes und ſeiner Verhältniſſe verloren er ſei iſolirt Die Exiſtenz
bedingungen in denen er lebe ließe ihn das Bedürfniß der großen
Maſſe nicht würdigen da komme er denn zu langſam voran, Er
werfe ihm einen Appell an die Ungeduld vor Ganz recht die Leute
hätten alle Urſachen zu wünſchen daß die Dinge ſo raſch wie möglich
anders werden Er werfe ihm Prophezeien vor und er erinnere an
die franzöſiſche Revolution an 1848 Er rücke alles in nebelhafte
Ferne er nehme der Partei das ohne das ſie nicht beſtehen kann die
Begeiſterung Seine Taktik ſei in der That die des Nationalliberalis
mus Er ſage noch keine Partei ſei an Beſonnenheit zugrunde ge
gangen Aber die nationalliberale Partei zeige das die Beſonnenheit
eben Aengſtlichkeit wird Damit daß man den Normal Arbeitstag
fordern erwerbe man noch keine Begeiſterung Man habe ihm Vor
würfe gemacht er hätte Vollmar anders ſchütteln ſollen dann
wäre ſeine Rede am Sonnabend anders ausgefallen
jenem Tage ſo geſprochen wie heute dann wäre der Antrag Oertel

Seine Angriffe ſpeziell auf ihn hätten es ihm
gedankt Als Genoſſe verüble er es ihm nicht als Freund ſehr einen
richtigen parlamentariſchen Ausdruck finde er dafür nicht Ein Rück
tritt am Sonnabend wäre keine Blamage für ihn geweſen er ſei im
Gegentheil überzeugt daß eine ſolche Erklärung die er ja heute doch
abgegeben ihm zur hohen Ehre gereicht hätte Da das nicht geſchah
konnte die Reſolution nicht mehr genügen Noch ein anderer Grund
ſei vorhanden Auerbach ſagte gleichfalls Jch bin mit der Reſolution
einverſtanden aber ich fürchte das die Fraktion nicht dieſer Motivirung
gemäß handelt Alſo ſonderbarerweiſe ſtimmen äußerſte Rechte und
Linke überein mit ihm der in der Mitte ſtehe Da ſagte ich dieſe
Reſolution kann nicht ganz richtig ſein es muß möglich ſein elwas
hineinzulegen was nicht hinein gehört Vollmar hat ſich vom radi
kalen zum heutigen Standpunkt entwickelt wir wiſſen nicht ob weitere
Schwankungen nachkommen Noch mehr müſſen wir verhüten daß er
Nachahmer finde Endlich iſt es nach den bittern Erfahrungen doppelt
nöthig Riegel vorzuſchieben weil er leider zu genau wiſſe daß ſein
Standpunkt bei einem nicht unerheblichen Theile der Genoſſen theils
wegen mangelnder Einſicht theils natürlicher Bequemlichkeit und Träg
heit Anklang finde Seine Reden haben ich ſage es heraus mehr
Beifall hier gefunden als ich erwartet hätte Wir müſſen genau wiſſen
wie viele das ſind Jede Zweideutigkeit muß verſchwinden entſcheidet
ſich die Mehrheit für ihn dann hat ſie wohl die Güte auch die Lei
tung der Geſchäfte zu übernehmen Redner ſpricht ſchließlich in un
beſchreiblicher Erregung über die auswärtige Politik Die Frage der
Kataſtrophe ſei nur eine Frage der Zeit An der europäiſchen Lage
ſei nur Deutſchland ſchuld namentlich die Bismarckſche Politik Aus
ſöhnung mit Frankreich um jeden Preis das ſei auch heute noch die
Parole Freilich wenn die Meinung maßgebend bleibt lieber 42 Mil

lionen Menſchen auf der Strecke als einen Stein von einer Feſtung
treiben wir unaufhaltſam einer Kataſtrophe zu Dann wehe denen
die dieſe Zuſtände herbeigeführt Auf ſie fällt die ganze Verantwor
tung ſie werden es erleben daß das Ende ein ſolches iſt das ſie
nicht erwartet nicht gewollt haben Schließlich bedauert Bebel wenn
Vollmar ſeine Drohung ausführe er habe ſich aber ſelbſt in die
Zwangslage gebracht

Es wurde folgender Antrag eingebracht Nachdem ſich Genoſſe
Vollmar ohne jede Einſchränkung für die vom Genoſſen Bebel und
anderen Rednern entwickelten Anſichten bezüglich der Beibehaltung der
bisherigen Parteitaktik ausgeſprochen hat erklärt der Parteitag den
Antrag Oertel für erledigt und geht über denſelben zur Tagesordnung
über v Vollmar erklärte ſoweit ſachlich vorgegangen werde

Hierauf zog Oertel ſeinen
Tadelsantrag zurück und der Vermittelungsantrag ſowie die Bebelſche

Reſolution über die Taktik wurden einſtimmig angenommen Weiter
gelangte ein Schreiben von Auerbach Baethge Schultze und
Wildberger zur Verleſfung in welchem ſie auf die Zugehörigkeit zu
dieſer ſozialdemokratiſchen Partei wegen der undemokratiſchen Kampfes
weiſe derſelben verzichten
In der heutigen Vormittags Sitzung wurden nur einige unweſent

liche Anträge berathen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Oktober
StadtTheater Das Intereſſe für das Gaſtſpiel von Fran

zesko Andrade iſt in unſeren kunſtfreundlichen Kreiſen ein ganz
außerordentlich lebhaftes und dürfte ſich den glänzenden Erfolgen an
ſchließen welche der Künſtler überall bei ſeinem Erſcheinen erzielte

Franzesko Andrade hat dieſer Tage ein erfolgreiches Gaſtſpiel in
Prag abſolvirt ſingt am Donnerstag im neuen Gewandhaunſe zu
Leipzig und begiebt ſich von Halle aus zu Gaſtſpielen nach Caſſel
Frankfurt a Karlsruhe Stuttgart 2c Die beiden Gaſtſpiele am
hieſigen Stadttheater finden beſtimmt am Freitag den 23 und Sonn
tag 25 d M ſtatt Die Betheiligung unſerer Nachbarſtädte an dieſem
Gaſtſpiele iſt wiederum eine ſehr rege

J Der Thüringer Bezirks Verein deutſcher Jugenieure
hielt geſtern ſeine erſte Monatsverſammlung im laufenden Winterhalb
jahr unter Vorſitz des Herrn Schreyer des Direktors unſerer
ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke ab Den Hauptgegenſtand der Ver
handlungen bildeten Berichte der Herren Jngenieur Kindler und
Fabrikbeſitzer Lwowski von hier ſowie des Herrn Maſchinen Jufpektor
Nöfſelt Eisleben über den Verlauf der in dieſem Herbſt in Düſſel
dorf und Duisburg abgehaltenen Verſammlung des Hauptvereins

deutſcher Jngenieure nb Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtern ſtattgehabten
Verſammlung hielt Herr Prof Dr Herzberg einen Vortrag über
die Moritzburg Hierauf trat man in eine Beſprechung über die
Gründung einer Vereins Spar und Darlehnkaſſe,
welche den Mitgliedern Gelegenheit geben ſoll an jedem Vereinsabend
kleine Rücklagen zu machen um bei außergewöhnlichen Wirthſchafts
bedürfniſſen einen Sparpfennig zu haben Den nächſten Vortrag wird
Herr Rechtsanwalt Dr Schulz halten über das neue Einkommen
ſtenergeſetz

d Der IV kommungle Bezirksverein eröffnet ſeine Winter
ſitzungen durch die am Donnerſtag den 22 d M im Hotel Schwarzer
Adler ſtattfindende Monatsverſammlung Gegenſtand der Tages
ordnung ſind die diesjährigen Stadtverordnetenwahlen Verbreiterung
r gr Ulrichſtraße die Peißnitzangelegenheit Feier des 10 Stiftungs
eſtes

Antiſpiritiſtiſche Vorſtellungen Wir wollen nicht verfehlen
unſeren Leſern nochmals den Beſuch der gegenwärtig im Hotel Kron
prinz ſtattfindenden bereits von uns lobend beſprochenen antiſpiri
tiſtiſchen Vorſtellungen zu empfehlen zumal eine bedeutende Ermäßigung

Hätte er an

der Preiſe eingetreten iſt den Mitgliedern des Preußiſchen Beamten
Vereins werden übrigens noch beſondere Vortheile bei der Entnahme
von Eintrittskarten geboten Da wohl bisher die Höhe der Preiſe
Viele vom Beſuch der Vorführnngen abgehalten hat dürfte von jetzt
ab vorausſichtlich auf einen regeren Beſuch derſelben zu rechnen ſein

Auszeichunng Dem Polizei Kommiſſar Marold hier iſt
bei ſeinem Ausſcheiden aus dem ſtädtiſchen Dienſte Allerhöchſt der
Kronen Orden IV Kl verliehen worden

Unglücksfälle Jn dem ſchen Eiſenwagarengeſchäft in der
Thüringerſtraße verunglückte geſtern früh der Arbeiter P von hier
Derſelbe brach als er einen eiſernen Träger von der Schulter ab
werfen wollte unter der Laſt zuſammen und zog ſich einen Knöchel
bruch zu Die verehel Boten meiſter Th glitt geſtern früh
beim Paſſiren der gr Steinſtraße auf einer auf dem Trottoir liegen

t Il argnenfrucht aus kam zu Falle und brach einen Ellenbogen
im Gelenk

Einbruchsdiebſtähle Wiederum wurden in vergangener Nacht
zwei Einbruchsdiebſtähle verübt und zwar der eine kl Klausſtraße 5
in dem Verkaufslokal des Viktualienhändlers O wo die Diebe zwölf
Stücken Butter mehrere Kiſten Cigarren Eier Käſe und aus der
Ladenkaſſe das Wechſelgeld ſtahlen Die Diebe ſind durch die Laden
thür gegangen deren Schlüſſel ſtecken geblieben war Ferner wurden
aus dem Schaukaſten des Geſchäftslokals der Wäſchefabrik von
gr Ulrichſtraße 54 verſchiedene zur Schau ausgeſtellte Sachen geſtohlen

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 22 Oktober c Nachmittags
5 Uhr im Magiſtratsſitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Koſtenbewilligung zur Regulirung eines Theiles der

Wettinerſtaße
W auf Abſchluß eines Vertrages mit dem Klempnermeiſter
Weber
Antrag auf Mittelbewilligung zur Errichtung von Ränmen für
das Gewerbegericht
Antrag auf Annahme eines Legats
Antrag auf Uebernahme einer Straße
Antrag auf Einleitung des Enteignungsverfahrens die Er
werbung von Straßenland betreffend

Aus Nah und Fernu
Mücheln 20 Oktober Ein beklagenswerther Un

glücksfall ereignete ſich heute Abend in der Zuckerfabrik Stöb
nitz Der dort beſchäftigte jugendliche Arbeiter S gerieth beim
Wegräumen von Rübenmaſſen in das Getriebe der Rübenwäſche und
erlitt einen komplizirten Unterſchenkelbruch Der Verunglückte
wurde der Halleſchen Klinik zugeführt

Blankenhain 20 Oktober Ein gewagter Sprung,
Heute Morgen kam ein von Sangerhauſen abgelaſſener Perſonenzug
auf hieſiger Station die derſelbe ſonſt durchfährt plötzlich zum Stehen
Die Veranlaſſung war daß ein Bergmann aus Eisleben welcher
von einer Kirmeßfeier kommend in Sangerhauſen den Zug beſtiegen
hatte hier aus dem Coupee herausſprang und die Mitreiſenden in
Folge deſſen die Nothleine gezogen hatten Der gewagte Sprung ſchien
für den allem Anſcheine nach betrunkenen Bergmann von üblen Folgen
geweſen zu ſein

Görlitz 20 Oktober Zur Eiſenbahn Kataſtrophe in
Kohlfurt Die fünf ums Leben gekommenen Paſſagiere
hatten ſich im Schlafwagen befunden als der Zuſammenſtoß erfolgte
Aber nicht durch den Anprall der Maſchine ſind die Unglücklichen
ums Leben gekommen ſondern dadurch daß der Wiener Wagen
in den Schlafwagen eindrang und die Schlafenden buchſtäblich
zerquetſchte und zerdrückte Alle fünf Leichen ſind bis
zur Unkenntlichkeit entſtell Jn einer furchtbarenSituation befand ſich Herr von Kosphytzki aus Lichterfelde der
vollſtändig unter Trümmern begraben war Mehrere Stunden

t

c e

hatte der Aermſte während die Rettungsmannſchaften in angeſtrengter
Thätigkeit an der Abtragung der Trümmer und Balken arbeiteten auf
ſeine Befreiung harren müſſen und dabei erlitt er die heftigſten
Schmerzen Der Anblick dieſer Scene war entſetzlich noch dazu da
er in herzzerreißenden Worten flehte ihm doch ſchnell zu helfen da er
es nicht mehr aushalten könne Nach ſeiner Befreiung wurde der
ſchwer Verletzte nach einem Breslauer Krankenhauſe gebracht Herr
Schäfer war in Berlin anſäſſig und Chef der Holz und
Kohlenhandlung von Schäfer und Schiffer Der Verunglückte
hatte ſeine in Beuthen wohnenden Eltern beſucht und wollte bereits am
Sonnabend Abend nach Berlin abreiſen Durch die Bitten ſeiner
Angehörigen ließ ſich Herr Sch jedoch noch bewegen den Aufenthalt
bis Sonntag zu verlängern Der in der Berliner Geſchäftswelt ſehr
geachtete Mann hinterläßt eine junge Frau und ein Kind Die
troſtloſe Wittwe iſt geſtern Mittag mit Verwandten nach Kohlfurt ge
fahren um die Leiche ihres Gatten zu holen Herr Dr jur Wolff
aus Berlin war auf dem Bureau der Vereinigten Königs und
Laurghütte angeſtellt Er war Schleſier und mit einer jungen Dame
in Oberſchleſien verlobt die er in voriger Woche beſucht hatte
Getödtete war ein lebensfroher reich talentirter etwa dreißigjähriger
Mann der einen großen Freundeskreis zurücklüßt Nicht viel älter
iſt der gleichfalls bei der Kataſtrophe um s Leben gekommene Apo
theker Herr Wienerx Beſitzer der Einhorn Apotheke in Berlin
der ebenfalls in Beuthen zu Beſuch geweſen iſt Herr Friedrich
v Kardorff war Offizier etwa 23 Jahre alt und der Sohn des
bekannten Parlamentariers von Kardorff Der junge Mann kehrte
von einem Jagdausfluge zurück Ueber den gleichfalls getödteten
Rittmeiſter von Böhm aus Lück fehlen noch nähere Angaben

Lokomotivführer Tennert iſt ſeinen Wunden erlegen Laut
amtlichem Bericht iſt deſſen frevelhafter Leichtſinn die
Urſache der Kataſtrophe

Freiburg i Br 20 Oktober Unthat aus Eiferſucht
Jn dem benachbarten Orte Eichſtetten a Kaiſerſtuhl wurden am
Sonnabend früh die Eheleute Bierbrauer Heinz mann todt im
Bette aufgefunden Nach dem Befunde zu ſchließen erſchoß H zuerſt
ſeine Ehefrau und dann ſich ſelbſt Die noch jungen Eheleute lebten
in anſcheinend glücklicher Ehe und in geordneten Vermögensverhält
niſſen Man vermuthet Eiferſucht als das Motiv der Unthat Heinz
mann s

Warſchan 20 Oktober Raubmord im Eiſenbahn
wagen Während der Nacht zum Dienstag iſt in dem zwiſchen
Warſchau und Sosnowice verkehrenden Nacht Schnellzuge ein
in der Nähe von Warſchan anſäſſiger Großgrundbeſitzer er
mordet und beraubt worden Der That verdächtig ſind zwei
Männer welche nach Ausſage eines Schaffners in Piotrikow in das
Kupee geſtiegen ſind in welchem der Gutsbeſitzer ſich befand Bei der
Entdeckung der Mordthat waren die beiden Perſonen verſchwunden
man vermuthet daß dieſelben über die preußiſche Grenze entkommen ſind

New York 20 Oktober Exploſion Unterirdiſche
Bahn Aus Pottsville Penſylvanien wird gemeldet Eine
Maſchine der Readingbahn explodirte hier geſtern Vier
Perſonen wurden getödtet Es beſteht hier die Abſicht eine unter
irdiſche elektriſche Bahn von 30 engliſchen Meilen Länge zu
bauen deren Züge mit einer Geſchwindigkeit von 40 engliſchen Meilen
in der Stunde kurſiren ſollen

Vermiſuhtes
Eine Zarucke Anekdote Dem am 15 d M aus dem Leben

geſchiedene Germaniſten Profeſſor Zarncke in Leipzig wurde während
der Kriegsjahre 1870 71 die beſondere Auszeichnung zu Theil das
Rektorat der Univerſität Leipzig zwei Jahre lang zu bekleiden Aus dieſer
Zeit ſtammt folgende in Leipzig oft erzählte hübſche Anekdote Ge
legentlich einer Audienz bei m König Johann hatte Zarncke bemerkt
daß den höheren Vertretern des Militärs beim Eintritt in das Audienz
zimmer beide Flügelthüren geöffnet wurden vor ſeinem Eintritt da
gegen die eine derſeiben geſchloſſen wurde Als Zarncke nicht eintrat

Der

ließ der König nach dem Grunde ſeines Ausbleibens fragen worauf
jener aniwortete Sagen Sie Sr Majeſtät der Vertreter der Uni
verſität Leipzig ginge nicht durch eine Thür Dem König der ſelbſt
mehr Gelehrter als Soldat war gefiel dieſer ſtolze Freimuih und er
ließ dem Gelchrken ſofort beide Thüren zum Eintritt öffnen

Ueberboten Als nach Beendigung des ſiebenjährigen Krieges
1763 auf dem ſächſiſchen Schloſſe Hubertusburg der Friede geſchloſſen
ward ereignete es ſich ſo erzählt der Bär daß bei einem
Mittagsmahl der öſterreichiſche Geſandte ſich erhob und ein Hoch
auf ſeine Kaiſerin Maria Thereſiag ausbrachte dieſe mit der Sonne
vergleichend Jm folgte der ruſſiſche Gefandte der ſich für ſeine
Gebieterin Katharing II mit dem Ebenbilde des Mondes begnügte
Da trat als Dritter der preußiſche Geſandte Graf von Hertzberg
auf und ſagte Und ich vergleiche meinen König und Herrn den
großen ſiegreichen Friedrich mit dem Joſua in der Vibel der zu der
Sonne ſagte Stehe ſtill und der ſich um den Mond und die
Sterne gar nicht kümmerte Man kann ſich vorſtellen was für
lange Geſichter die Herren machten

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Telegramme und letzte Uaghrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Berlin 21 Oktober 8 Uhr 50 Min Vorm Die
deutſche mediziniſche Wochenſchrift bringt in ihrer
nächſten Nummer von Profeſſor Koch weitere Mittheilungen über
das Tuberkulin Chemiſche Verſuche behufs Jſolirung des im
Tuberkulin enthaltenen Prinzips und Freimachung von ſtörenden
Nebenwirknungen veranlaſſenden Stoffen ergaben daß 60prozentiger

Alkohol Niederſchlag als nahezn rein anzuſehen war Die An
wendung dieſes bei Kranken ergab daß Reintuberkulin von Roh
tuberkulin in der Wirkung nicht merklich unterſchieden diagnoſtiſch

und therapentiſch nur die Doſis den Effekt beſtimmt Der Auf
ſatz ſchließt mit einer ausführlichen Darlegung über Herkunft Be
arbeitung und Anwendung des Tuberkulins

W B Paris 21 Oktober 9 Uhr 15 Min Vorm Der
Erzbiſchof von Aix ſoll wegen eines Schreibens an den Kultus
miniſter daß er deſſen Cirenlar an die Prälaten über die
Pilgerfahrten nach Rom nicht beachten werde vor das
Zuchtpolizeigericht geſtellt werden

h

Die Jungen gegen die Alten
Verlin 20 Oktober Auf heute Abend waren diejenigen

Sozialdemokraten Berlins welche mit der bisherigen Taktik der
Parteileitung nicht einverſtanden ſind zu einer Verſammlung ein
geladen um den Bericht der Delegirten Auerbach Werner
und Wildberger über den ſozialdemokratiſchen Parteitag in Er
furt anzuhören und über das weitere Vorgehen nach dem erfolgten
Austritt der Genannten und zweier weiterer Genoſſen aus der
Partei zu beſchließen Gleich bei Eröffnung der Verſammlung
um 9 Uhr platzten die Geiſter da auch Anhänger der Fraktion
ſich eingefunden hatten ſcharf aufeinander und nur mit Mühe ge
lang die Bureanwahl Nachdem wegen des tobenden Lärms mehr
Fache Vertagungen eingetreten wurde endlich die Ruhe dadurch
hergeſtellt daß als Erſtem dem Vertreter der Geguer der Oppoſition
Zubeil das Wort ertheilt wurde Er verlas folgende geſtern
früh aus Erfurt an ihn gelangte Depeſche Wir hören daß
die geſtern aus der Partei ausgetretenen Mitglieder der Oppoſition
heute Verſammlung über den Parteitag anberaumen laſſen Sämmt
liche Berliner Delegirten proteſtiren dagegen datz vor Schluß des
Parteitages unter Parteigenoſſen über den Parteitag verhandelt wird
Verleſe dieſen Proteſt in der Verſammlung für ſämmtliche Berliner
Delegirten Metzuer Nachdem man von der Depeſche Kenntniß
genommen fordert Zubeil alle Diejenigen die dieſen Proteſt be
rechtigt finden auf mit ihm den Saal zu verlaſſen nachdem ſchon
vorher den Ruheſtörern eben den Gegnern der Jungen von
den Einberufern mit Hinauswerfen gedroht worden war wenn ſie
ſich nicht ruhig und anſtändig betragen Der Aufforderung Zubeils
folgten etwa 100 Mann die unter Abſingung der Arbeiter
marſeillaiſe abzogen Nun waren die Jungen unter ſich Der
Vorſitzende erſuchte die trotz der verleſenen Depeſche dagebliebenen
Gegner der Oppoſition ſich als Gäſte zu betrachten und die Ver
ſammlung nicht zu ſtören andernfalls werde er von ſeinem Hausrecht
Gebrauch machen Endlich konnte man in die Tagesordnung eintreten
und es gab zunächſt Anerbach eine Darſtellung der Vorgänge am
Erfurter Parteitage im Sinne der Ausgetretenen Hierauf ver
breitete er ſich über die Entſtehnng die Berechtigung die
Prinzipien der Oppoſition und über die ſchnöde Art und Weiſe
ihrer Bekämpfung durch die Parteileitung Er ſtreifte die Frage
Vollmar berührte auch die Aeußerung Liebknecht s daß er lieber
zu den Stürmern als zu den Bremſern zählen wolle und ſchloß
Wir wollen bleiben was wir ſind und waren revolutionäre
Sozialdemokraten Bruno Wille hob dann einige bezeichnende
Punkte aus der Verſumpfung und Korrnumpirung der Partei her
vor und brachte zwei diesbezügliche Reſolutionen ein die gegen
wenige Stimmen begeiſtert angenommen wurde Werner
betonte daß die zu Erfurt angenommene Reſolution Bebel
allein es ihnen ſchon unmöglich machen würde ferner in der Partei
zu bleiben Dieſelbe ſei nichts anders als ein Sozialiſtengeſetz
gegen die Parteigenoſſen Nachdem noch Wildberger Kampff
mehyer und verſchiedene andere Junge geſprochen wird folgen
dem Antrag von Liefländer zugeſtimmt Jch beantrage die

zu beſorgen hat für die Gründung eines Vereins der die in
der Oppoſition ſtehenden Sozialdemokraten umfaßt Die Ver
ſammlung der im Anfang mehr die Auflöſung gedroht hatte
endete dann in aller Ruhe und Ordnung nachdem noch zwei Re
ſolntionen zur Annahme gelangt waren Die eine wendet ſichCo das diktatoriſche Auftreten des Parteivorſtandes reſp deſſen
Taktik und die Stellung welche der Parteitag in Erfurt zu den
Reden Vollmar s eingenommen in der andern wird den fünf aus
getretenen Delegirten ein Vertrauensvotum ertheilt und die Ver
ſammlung erklärt ſich mit ihnen ſolidariſch

St Wendel Rheinprov 20 Oktober Der Gruben
beſttzer und frühere freiſinnige Abgeordnete Adolph Cetto
erſchoß ſich angeblich weil ſeine letzten Beſitzungen ſubhaſtirt
werden ſollten

London 20 Oktober Der Daily News wird aus
Madrid gemeldet der deutſche Botſchafter habe dem
Miniſter des Auswärtigen mitgetheilt daß Deutſchland bereit
ſei über eine baldige Erneuerung des Handelsvertrages
zu verhandeln Spanien ſo fügt der Korreſpondent hinzu werde
daranf wahrſcheinlich eingehen da es durch die Maßregel Frank
reichs gegen die ſpaniſchen Weine verſtimmt ſei
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Auf die mir von vielen Seiten zugegangenen Anfragen theile ich hierdurch mit daß die

Beſichtigung meiner neuen Geſchäftsräume auch Nichtkäufern gern geſtattet iſt

C V Ritter

Halle a S

Halle a S

h

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 24722 Oktober

Leipzigerstrasse 91

prakt Zahnarzt
Atelier für operative puhnheltkunde und

Technik
Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas

Geistetrasse 20

rockenes Brennhbolz
die Fuhre 9 Mk frei Haus auch

dieſen Monat noch
Opel Strödicke Dampfſägewer

Fernſprecher 6

Sparsamen Hausfrauen

kann zum Reinigen der Wäſche
auf das Wärmſte das abſolut un
ſchädliche viel Zeit und Plage
erſparende

hballeſehe
Wunder Waſchpulver
empfohlen werden von Guſtav
men Königsplatz 7 Haupt
niederlage E Richter Leipzigerſtraße 64 Geſchwiſter Jſing
Geiſtſtraße 88 F Adam in Nietleben

Schleimlöſende

Brusthbonbons
ſind ſeit Jahren als das beſte Hausmittel
gegen Huſten Heiſerkeit c anerkannt
n à Pack 30 Pfg bei

A Steinbach Adler Drogerie92 Zeiſing Gr Ulrichſtr
G Oßwald GeiſtſtrFelix Sioli Giebichenſtein

Ohamotte Steine u Platten

Facon Steine nach Maaß u Zeichnung
Chamotte Mehl u Mörtel Back
ofen Bauten und Reparaturen den
größten Anforderungen entſprechend liefert
billigſt

J Kowalski s Chamottefabrik
Giebichenſtein

e

J euhesten

60900006000
Heute eröffnet

Liener
Scſiuſibae

Ecke Schmeer u Zapfenſtr
Großes Lager aller Arten Schunhwaaren in Leder Filz

Laſting u ſ w in reellen Qualitäten

Verkauf nur gegen Baarzahlung
zu billigſten aber ſtreng feſten Preiſen

89

J Pleiderstoffon reinwollene l halbwollene

Lamas Bettzeuge Ieinen Inlets e

Schürzenstofſe
empfiehlt in ſoliden Qualitäten bei reicher Auswahl zu billigen

feſten Preiſen

Heorg Gart Müller Naußf
6

Vekanntmeereng
Meldungen über Neuanlagen von Gas und r e über

Ab und Uufſchließen der ſtädtiſchen Haupthähne n ſ w erſuchen wir vonjetzt ab in unſerem Werkſtatt Bureau Markt 25 2 Laden im Waage
gebäude anzubringen

Halle a den 14 Oktober 1891

Die Verwaltung der Gas und WasserwerKe

3

d e 8E Butter S
Denn meter

in Poſtkiſten à 9 Pfd Netto empfiehlt
zu Tagespreiſen unter Nachnahme die

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung vo
Damen u Kincker Garilerobe

C Jiegner Gr Ulrichſtr 21 III
ne

niversal rc n e rwu wen 500 Stuelfranco 2 Mk

Reichlicher
Hebenverdienst

wird Personen jeden Standes geboten
welche ihre freien Stunden durch
angenehme Beschäftigung ausnützen
wollen Offerten sub T 5947 an
Ruciolf Mosse Frankfart a M

Pastoren Tabak
allſeitig als vorzüglich anerkannt

ſowohl im Geſchmack als Aroma
Pfd Packung à Pfd 80 Pfg Begrößeren Poſten noch kleiner Rabatt
Beſte Bezugsquelle

Franz Strempel

neu verbeſſert
v Jedem

56 36 Ctm 22 Saiten Ton
wundervoll hochfein Pracht

mit 3 tanzenden Paaren darauf Preis
nur 6 Mk 50 Pf

beim Stadttheater vis vis der

in 1 Stunde nach der

Jnſtrumente Preis nur 8 Mk

II Michnaelis Steinhorſt

Univerſität

vorzügl Schule ohne

50 Pf mit Schule und ſämmtlichem

r Zithern

Lehrer erlernbar unübertroffen Größe

Zubehör gegen Nachn Vogel Orgel

b Eſchede

Neuer Mohrrübenſaft
heute eingetroffen

Stuhlflechterohr um damit zu räumen
à Pfd 1,75 Mk beiA Trautwein Gr Ulrichſtr 30

Geſehäfts Ersffnung
Donnerstag den 22 Oktober eröffne ich im Hauſe Leipzigerſtraße 35

Lüneb Haide Hannover

Putz u Modewaaren Geſchäft
Ich werde ſtets bemüht ſein das Neueſte und Geſchmackvollſte der Saiſon bei

billigſten Preiſen zu führen und bitte ein hochgeehrtes Publikum von Halle und
Umgegend mein W gütigſt unterſtützen zu wollen

Halle a/S 21 Oktober 1891 Hochachtungsvoll

W Bauerc Apel Naelaf Halle as
Jnhaber Joh Carl Hille

r Märkerſtr 22 Leipzigerſtr 5l Porzellan und Steinguthandluug
halten ihr reichhaltiges Lager für Hochzeits und

e beſtens a
Wegen Wegs von Halle a Svollſtändiger ne erkauf S

meines Bürſten und Pinſelwagaren LagersQuirin Foser Gb Leipngerſtraße 44

I Kennthierfelleextra große verleihen vom 1 Oktober 1891 bis 1 Mai so 22
Butterhandlung von

Peter Jensen Flensöbura 250 et Gebr Panglowitz Fiſcherpian 2

e
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